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Sitzung des Gemeinderates der Stadt Freudenberg 

TOP 4  Beratung und Beschlussfassung über die Satzung des 

Seniorenbeirates der Stadt Freudenberg 

 

 

Sachvortrag: 

 

In 2015 wohnten laut Statistischem Landesamt (www.statistikbadenwuerttemberg.de) 
3800 Personen in der Stadt Freudenberg. 23,7% oder 902 von ihnen waren älter als 
65 Jahre. Durch das Hineinwachsen der geburtenstarken Jahrgänge in das 
Rentenalter ab 2020 und durch die steigende Lebenserwartung wird sich die 
Alterung in Freudenberg weiter verstärken. Der demografische Wandel wird vor allem 
deutlich an dem Anteil der über 75jährigen: stellten sie in 1990 mit 296 Personen nur 
knapp 7% der Bevölkerung, repräsentiert diese Altersgruppe heute mit 536 Senioren 
über 14% der Einwohner und Einwohnerinnen. Im Vergleich: im Landkreis Main-
Tauber beträgt der Bevölkerungsanteil der über 65-jährigen 21,6% und in Baden-
Württemberg 19,8% (Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, Stuttgart 2017). 

Unter dem Motto „Alter als Chance begreifen“ haben der Städtetag Baden-
Württemberg, der Gemeindetag Baden-Württemberg, der Landkreistag Baden-
Württemberg und der Landesseniorenrat Baden-Württemberg e.V. bereits im August 
2011 Empfehlungen zur Arbeit von Kreis-, Stadt und Ortsseniorenbeiräten 
veröffentlicht. 

Zielgruppe des Seniorenbeirats sind alle Einwohner ab 60 Jahre. Für diese schnell 
anwachsende Bevölkerungsgruppe ist der Seniorenbeirat eine überparteiliche und 
konfessionsfreie Interessenvertretung. Vereine, Einrichtungen und Gruppen der 
bereits bestehenden Seniorenarbeit, aber auch Privatpersonen können Mitglied im 
Seniorenbeirat werden und seine Arbeit unterstützen.  

Ziel eines Seniorenbeirats ist, dass sich alle Mitbürger und Mitbürgerinnen in unserer 
Stadt und den Stadtteilen wohlfühlen. Der Siebte Altenbericht der Bundesregierung 
(2016) sieht die Einbeziehung des Erfahrungspotenzials und die aktive Beteiligung 
der Älteren als wichtigen Beitrag zur positiven Gestaltung des demografischen 
Wandels unter dem Titel „Sorge und Mitverantwortung in der Kommune - Aufbau und 
Sicherung zukunftsfähiger Gemeinschaften“. 

In seiner Sitzung im Dezember 2016 hat der Rat der Stadt Freudenberg 
beschlossen, die Verwaltung zu beauftragen die rechtlichen Rahmenbedingungen für 
die Einrichtung eines Seniorenbeirats der Stadt Freudenberg zu prüfen und ein 
entsprechendes Konzept vorzulegen. Der Verwaltungsausschuss hat nun über den 
Entwurf einer Satzung für den Seniorenbeirat der Stadt Freudenberg beraten, und 
empfiehlt einstimmig die Satzung für den Seniorenbeirat entsprechend der Vorlage 
zu beschließen.   
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Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat der Stadt Freudenberg beschließt: 

Die von der Verwaltung entworfene und vom Verwaltungsausschuss geprüfte und 
empfohlene Satzung zur Einrichtung eines Seniorenbeirats der Stadt Freudenberg 
wird beschlossen. 

Die Verwaltung wird beauftragt, die nächsten organisatorischen Schritte zur 
Einrichtung eines Seniorenbeirats der Stadt Freudenberg in die Wege zu leiten. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 
 
 
 

Ja: …….        Nein: ……  Enthaltung: ….. 
 


